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Signalbegrenzung nach oben

Signalbegrenzung nach unten

kann verbunden werden,
wenn Begrenzung nach oben und unten gewünscht ist

D100 verhindert, dass der OP am Ausgang in die Begrenzung geht
(der OP bleibt damit immer in einem gültigen Arbeitsbereich)
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(V=VREF1)

kompensiert einen kleinen Offset,
der durch R101 gegen VREF1 entsteht
(kann weggelassen werden

Signalbegrenzung nach oben
Dioden-Schaltung für

Referenzspannung
für Signalbegrenzung

16.6k
R111

V25

nach oben (3V)

Referenzspannung
für Signalbegrenzung
nach unten (2V)

(als Referenz zum Vergleichen mit OP-Schaltung)

(V=VREF2)
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GND

wenn Offset egal)

R108 = R111 = R109 || R101
(entspricht Eingangsimpedanz in OP-Schaltung)
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VIN für Plot
(R108 entspricht Belastung durch Eingangsimpedanz der OP-Schaltung)

R108 und R111
simulieren die Eingangsimedanz
der OP-Schaltungen
damit die Signale für einen
Plot vergleichbar werden.
(normalerweise nicht notwendig)


